
K L A R T E X T
Marionetten oder Mitgestalter?

Freier Wille gegen Vorherbestimmung

Deine Fragen. Gottes Wort. Unsere Antworten.



Zwei Sackgassen

Marionetten-Glaube

"Gott hat sowieso alles geplant. 
Ich muss nichts machen."

Passiv. Träge.

Betet nicht mehr.

Engagiert sich nicht.

→ Geistlicher Tiefschlaf

Macher-Glaube

"Alles hängt von mir ab. Ein Fehler 
ruiniert Gottes Plan."

Ängstlich. Erschöpft.

Trägt unmögliches Gewicht.

Co-Regisseur des Universums.

→ Geistlicher Burnout



Ente oder Hase?

[Bild einblenden]





Ente oder Hase?

[Bild einblenden]

Das Gehirn sieht immer nur eines.

Ente ODER Hase.

Der Verstand weiss: beide existieren gleichzeitig.

Radieren zerstört das Bild.



Apostelgeschichte 2,23  (NGÜ)

"Was dann geschah, wusste Gott schon lange im Voraus;

er selbst hatte es so geplant:

Jesus wurde verraten und an euch ausgeliefert,

und ihr habt ihn durch Menschen, die nichts vom

Gesetz Gottes wissen,

ans Kreuz schlagen und töten lassen."

SCHIENE A: Gottes Souveränität SCHIENE B: Menschliche Verantwortung

Petrus sieht keinen Widerspruch. Er legt beide Schienen in einem Satz parallel.



Schiene A: Gottes Souveränität

"Gott wusste es schon lange im Voraus.
Er selbst hatte es so geplant."

prognosis: Gottes vollständiges Vorauswissen aller Ereignisse

horismenos boule: bestimmt, festgelegt, unumstösslich beschlossen

Kein Betriebsunfall. Kein Plan B. Gott hatte die volle Kontrolle.

Auch im dunkelsten Moment: Gott hat die Kontrolle nicht verloren.



"Ihr habt ihn ... ans Kreuz schlagen und töten lassen."

Judas

Gier & Enttäuschung

Pilatus

Feigheit & Kalkül

Hohepriester

Neid & Machterhalt

Echter Wille. Echte Schuld. Echte Reue. (Vers 37)

Schiene B:  Menschliche Verantwortung



Sowohl, als auch.

100 %
Gott

souverän

+
100 %
Mensch

verantwortlich

Nicht 50/50. Gleichzeitig.



Galater 5,13  (NGÜ)

"Geschwister, ihr seid zur Freiheit berufen!
Doch gebraucht eure Freiheit nicht als Vorwand,

um die Wünsche eurer selbstsüchtigen Natur zu befriedigen,
sondern dient einander in Liebe."

Warum Freiheit?

Weil man eine Marionette

nicht lieben kann.

Gott will Beziehung.

Wozu Freiheit?

Nicht zur Ich-Maximierung.

Sondern: Gott lieben und einander

in Liebe dienen.



Was nimmst du mit?

Für die Gestressten

Dein Kissen:

Du kannst Gottes Plan nicht aus 
Versehen ruinieren.

Gott ist nicht nervös.

Schlaf heute Nacht ruhig.

Für die Trägen

Dein Weckruf:

Du bist kein Passagier.

Gott gestaltet die Geschichte

durch deine Gebete,

deine Worte, deine Entscheidungen.



Du bist keine Marionette.

Aber du bist auch nicht allein am Steuer.

Du bist Mitgestalter
in der Geschichte eines Gottes,

der die Kontrolle nie verliert und der dich trotzdem braucht.
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